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Schuster, Leo: Wirtschaftskriminalität und Banken. 
Betriehswi.·rtscha.ftlii.ch� Miillteillungen 67. 34 S. (Beim 1977. 
Haupt.) Brosch. Fr. 8.80. 

Die Schrimt - aus einer Antrittsvorlesung an der Hoch­
schule St. Ga:l[en hervorgegangen - vermitteit eine anschauliche 
.Übersicht über die Straftaten, an denen Banken als Tatinstru· 
mente, Geschädigte oder auch nur als Ahwfoklungsinstanzen be­
teiligt sein können. 

Angeschnitten wird unter anderem die Insiderproblematik, 
der betrügerische Konkurs von Bankinstitwten, unlautere W er­
bung und Anlageberatung, Computerkriminalität m:1d Wirt­
schaftsspionage im Bank.betrieb, der Kreditbetrug und die Fäl­
schung von Papieren. Nach einem knappen Hinweis auf die 
Tätertypologie skizziellt der Autor Möglichkeiten der Präven­
tion und Repression. Er betont dabei die Bedeutung der Oher­
waohung sowie einheitilicher Führungs-, Planungs- und Disposi­
tionsrichtlinien und weist auf Vomtöße mit dem Ziel der effi· 
:menteren StrafverlolgUI1g bei Wirtschaftsdelikten hin. Ahsohlie­
ßend setzt sich der Verfasser etwas eingehender mit dem ,Pro­
bllem des Sparerschutzes auseinander. 

Auch wenn die Publikation kaum neue Erkenntnisse zu 
vernritteln vermag, ist sie als zusammen:fiassende . Skizze eines 
hochaktuellen Themas sehr zu begriißen. 

Prof. Peter Forstmoser, Zürich 
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